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Die Milch

Kuhmilch kommt von Kühen.

Die Kühe fressen Gras, Heu und Getreide. 

Außerdem trinken sie viel Wasser.

Die Bäuerin oder der Bauer melkt die Kühe jeden 

Tag mindestens zwei Mal.

Die Milch wird in eine Molkerei gebracht.

Dort wird sie geprüft und weiterverarbeitet.

Aus Milch werden zum Beispiel Käse, Butter oder 

Joghurt gemacht.

Die Eier

Eier kommen von Hennen.

Das Ei entsteht im Körper des Huhns.

Dort wächst es langsam und bekommt am Ende 

eine feste Schale.

Ein Huhn legt fast jeden Tag ein Ei.

Die Eier werden gesammelt und kontrolliert. 

Danach bekommt jedes Ei einen Stempel.  

So weiß man, wo es herkommt.

Zum Schluss kommen die Eier in Kartons und  

werden in Geschäfte, Bäckereien, die 

Gastronomie oder zu Groß- und 

Wochenmärkte gebracht.



Das Gemüse

Gemüse wächst auf Feldern oder in  

Gewächshäusern. 

Zum Beispiel Gurken, Salat oder Tomaten.

Die Pflanzen brauchen Sonne, Wasser und  

Nährstoffe.

Sie müssen gepflegt und vor Schädlingen  

geschützt werden.

Wenn das Gemüse reif ist, wird es geerntet und ge­

waschen. 

Danach wird es in die Geschäfte, Hofläden oder 

Groß- und Wochenmärkte gebracht.

Das Brot

Brot wird aus Getreide gemacht.

Zum Beispiel aus Weizen oder Roggen.

Das Getreide wächst auf dem Feld wo es gepflegt, 

gedüngt und vor Krankheiten geschützt werden 

muss.

Wenn das Getreide reif ist, wird es geerntet. 

Nach der Ernte wird es in einer Mühle zu Mehl  

gemahlen.

Aus dem Mehl, Wasser und anderen Zutaten backt 

die Bäckerei Brot.



Der Apfelsaft

Apfelsaft wird aus Äpfeln gemacht.

Die Äpfel wachsen auf Apfelbäumen. 

Wenn die Äpfel reif sind, werden sie gepflückt.

Dann werden sie gewaschen und gepresst.

Der Saft wird erhitzt und abgefüllt und zum Verkauf 

in den Hofladen, ins Geschäft oder  

zum Gasthaus gebracht.


